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Die Speyerer Winkeldruckerey widmet sich 
dem künstlerischen Handpressendruck 
und der  experimentellen Typo grafie. Beson- 
 ders kunstvolle Werke entstehen an den im 
 Winterhalb  jahr einmal  monatlich statt-
findenden Drucker wochenenden, zu  denen 
Handpressen drucke r innen und -drucker 
mit natio naler und internatio naler Repu ta-
tion ein  geladen werden.

Sa, 24. und So, 25. Februar 2024

MATTHIAS STRUGALLA 
Pirmasens

Sa, 23. und So, 24. März 2024

‹USUS›: UTA SCHNEIDER & 
ULRIKE STOLTZ
Offenbach am Main & BerlinMatthias Strugalla interessieren die psychische und 

physischeAusdruckskraftmenschlicherFigurenoder
Figurengruppen,ihreGestik,MimikundKörperhaltung,
dieerinReihenzumeistmonochromer,puristischer
Schwarz-Weiß-Zeichnungen(Grafit,Tusche,Acryl)und
Linol-bzw.HolzschnitteninletzterZeitauchaufLein-
wandzu„erforschen“suche.Dabeispielendieexempla-
rischenundexistenziellensubjektivenwiegesellschaft-
lichenBefindlichkeitenderMenscheneinegroßeRolle.
DieschwebendenundraumlosenFormenundLinien-
verläufederFigurenwerdenoftkontrastiertdurch
einfache,strukturierendegeometrischeElementewie
Balken,Gitter,Quaderoderähnliches.
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Kulturhof Flachsgasse
Winkeldruckerey 
Flachsgasse3
67346Speyer
Telefon(06232)14-2366
www.speyer.de/winkeldruckerey

Öffnungszeiten
andenDruckerwochenenden 
SaundSo11–18Uhr
sowienachVereinbarung
Eintrittfrei

Impressum
Stadt Speyer
KulturbüroundStädtepartnerschaften
Telefon(06232)14-2250
Mailkultur@stadt-speyer.de

Seit1986arbeitenUtaSchneiderundUlrikeStoltzkünst-
lerischzusammen:ZunächstalsMitgliederderKünstlerin-
nengruppe„UnicaT“,diesiemitgründeten(„UnicaTist
einefiktivePerson,dierealeBüchermacht“),undnachder
AuflösungderGruppe2001alsDuo‹usus›.NebenKünst-
lerbüchernentstehenZeichnungen,Texte,Installationen
undDruckgrafik.IhreArbeitenwurdeninternationalaus-
gestelltundangekauft;siewurdenweltweitzuVorträgen
eingeladen.Technischsindsienichtfestgelegt,siearbeiten
analogunddigital,inAuflageoderalsUnikat.Siewaren
artists-in-residencebeiNexusPressinAtlanta(2001)und
erhieltendenKulturpreisderStadtOffenbachamMain
2003sowie2005denerstenSeoulBookArtsAward(Korea).
UtaSchneiderwar1994StipendiatinimKünstlerhaus
LukasinAhrenshoopunderhielt1998denKunstpreisdes
NeuenKunsthausesAhrenshoop.2014warsieStipendiatin
imMuséeBoribanainDakar(Senegal).UlrikeStoltzerhielt
denKünstlerbuchpreis2020derHerzogAugustBibliothek
Wolfenbüttel.FürihrWochenendeinSpeyerplanensie,
sichmitderBildlichkeitvonSchriftimDruckzubeschäf-
tigen;dabeiwerdensieexperimentellundimprovisierend
vorgehenundihreIdeenausdeminderWinkeldruckerey
vorhandenenMaterialentwickeln.
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Sa, 23. und So, 24. September 2023

JULIENNE JATTIOT 
Leipzig

Sa, 28. und So, 29. Oktober 2023

BETINA MÜLLER 
Berlin

Sa, 25. und So, 26. November 2023

NIKOLAS HÖNIG
Essenheim

Sa, 27. und So, 28. Januar 2024

ABI SHEK
Stuttgart

JulienneJattiotwurdeinFrankreichgeboren,lebtund
arbeitetzwischenZeitz,LeipzigundBerlin.Siehatander
KunsthochschuleBerlin-WeißenseebeiProf.NanneMeyer
studiertundbeschäftigtsichhauptsächlichmitDruckgrafik.

Seit2011hatJulienneJattiotihredruckgrafischenArbeiten
innationalenundinternationalenAusstellungengezeigt:
Solo-oderGruppenausstellung,sowiemitdemKollektiv
LaSociétéSavante,dassie2011mitdreiweiterenKünst-
ler*innengegründethat.IhreArbeitenwurdenmehrfach
ausgezeichnet,sieistu.a.PreisträgerinderGrafikpreise
„EreignisDruckgrafik8“,Leipzig,2016sowie„Linolschnitt
Heute“,Bietigheim-Bissingen,2022.

Seit2008leitetsieWorkshopsimBereichHochdruckin
verschiedenenHochschulen(KunsthochschuleBerlin-
Weißensee,Humboldt-UniversitätzuBerlin,Muthesius
KunsthochschuleKiel,AdBK-Nürnberg).

2014gründetesiemitzweiweiterenKünstler*innendie
DruckwerkstattJottP.M.inBerlin.Seit2016arbeitetsiemit
ThomasSiemonimateliercarpeplumbuminLeipzig.

Prof.BetinaMüllerstudierteVisuelleKommunikationan
derHochschulederKünsteBerlin(heuteUdK)undwar
MeisterschülerinbeiProf.HelmutLortz.Von1984bis1994
freiberuflicheArbeitimeigenenAtelierfürAuftraggeber
ausdenBereichenKunst,Musik,Didaktiksowiefürkultu-
relleInstitutionenundVerlage.Von1992bis2016Professo-
rinfürTypografischeGestaltungimFachbereichDesignan
der1991gegründetenFachhochschulePotsdam.Nebender
Lehrtätigkeitseit1994LeitungundGestaltungdesvacat
verlaginPotsdam.2015Veröffentlichungvon„Experimen-
telleGestaltung–visuelleMethodeundsystematisches
Spiel“zusammenmitArminLindauerimNiggliVerlag.

Seit2016freiekünstlerischeArbeitundAusstellungsbetei-
ligungen.BetinaMüllerlebtundarbeitetinPotsdamund
Berlin.

NikolasHönigwurde1978inSpeyergeborenundstudierte
IllustrationundGrafik-DesigninLeipzig.Erbeschäftigtsich
mitdruckgrafischenExperimentenundStempeldrucken,
diemiteinanderkombiniertwerden.Dabeikommen
verschiedeneMaterialienzumEinsatz:nebenselbstange-
fertigtenDruckformensindesObjektevomFlohmarkt
oderauchFundstückevomSperrmüll,diedenWegins
Atelierfinden.GedrucktwirdaufzweikleinenBuchdruck-
pressenundeinerTiefdruckpresse.Meistentstehendabei
Unikate,seltenerKleinauflagen.WeitereErgebnisseseiner
künstlerischenArbeitwerdenineinerHeftreihegebündelt,
dieseit2009erscheint.

NikolasHönigwarMainzerStadtdrucker,Preisträgerder
Markus-Klammer-StiftungsowieKunstzeit-Stipendiatder
Bayern-Pfalz-StiftungundwohntinEssenheimbeiMainz.

AusIsraelhatAbiShekseineTieremitgebracht:Vom
KibbuznachStuttgart.SeineTiergestaltensindausHolz
(Holzschnitte),TuscheundMetall.Undsieweckenata-
vistischeSehnsüchteundÄngste.Dielebensgroßen
TuschezeichnungenerzählenvomFressenundGefressen-
werden,vonJägernundGejagten.AlsjungerMannwar
AbiShekViehhirte,übernachteteinGrottenundunter
freiemHimmel.Mit24JahrengingernachDeutschland,
wollteBildhauereistudieren.DieTierelassenihnsowenig
loswiedenBetrachter.Siewirkenwiedievergessenen
GefährtenderGeschichtederMenschen.AbiShekmacht
KunstausSehnsucht,ausSehnsuchtnachIsraelund
ausSehnsuchtnachGeschichte.ZweimalimJahrreist
ernachIsrael–ohnedaskönneernichtleben.Wennder
Hobby-ArchäologedurchdieWüsteNegevwandert,
springenihndieWesenderVergangenheitan,diewir
allealsErinnerungausderTiefebisheuteinunstragen.

MitdemDruckerwochenendesetztAbiShekdenSchluss-
punktseinerAusstellung„VonderKraftdesHolzschnitts“,
welchevom15.12.2023–28.1.2024inderStädtischen
Galeriegezeigtwird.
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